
 
 

 

Mitteilungen aus dem Gemeinderat vom Mai 2023 – Teil 1 
 
Der Gemeinderat Uznach hat im Mai 2023 u.a. erwogen und beschlossen:  
 
1. Biodiversitätsstrategie: Ergebnis Mitwirkung und Gartenneugestaltung Altersheim 

 

• Auf den Bericht in der März-Ausgabe der LinthSicht sind 26 Fragestellungen zur 
Biodiversitätsstrategie eingegangen. Diese stösst auf viel Zustimmung. Die meisten 
Eingaben bilden weitere Ideen, was zugunsten der Artenvielfalt oder zur 
Sensibilisierung der Bevölkerung getan werden könnte.  

• Die Ergebnisse der Mitwirkung sprich die beschlossenen Änderungen werden in die 
Biodiversitätsstrategie eingearbeitet. Gleichzeitig wird ein Biodiversitätskonzept 
erarbeitet; dieses zeigt auf, welche Freiflächen in Uznach auf welche Art biodivers 
aufgewertet werden können. Im Vordergrund stehen Flächen der öffentlichen Hand wie 
z.B. die Schulanlagen im Zentrum, der Friedhof, der Burgplatz oder Flächen entlang 
von Strassen. 

• Mit der Strategie und dem Konzept sind die Grundlagen gegeben, um die notwendigen 
personellen und finanziellen Ressourcen auf das Jahr 2024 bereitzustellen, um die 
Biodiversitätsstrategie umsetzen zu können. Wie hoch diese ausfallen, hängt von der 
Frage ab, in welcher Geschwindigkeit und in welcher Qualität und Quantität der 
Biodiversitätsstrategie nachgelebt werden soll.  

• Der Gemeinderat unterstützt das Projekt der Interessengemeinschaft (IG) 
«Stadt:Kunst:Garten» mit einer Anschubfinanzierung von Fr. 4’000. Die IG will entlang 
der Stadtmauer im Bereich des Altersheims Städtli den Garten neu gestalten, biodivers 
aufwerten und Raum für Kunstprojekte schaffen.  

 
2. Wassertemperatur Hallenbad 

 

• Das Hallenbad ist als Lehrschwimmbecken für die Schüler/innen erbaut worden. Im 
Sinn des «service public» ist es dem Kleinkinder-Schwimmen und dem 
Rheumaschwimmen geöffnet worden; diese sind auf wärmere Temperaturen 
angewiesen.  

• Im Zuge der Energiemangellage ist die Wassertemperatur um 2 Grad auf 28 Grad 
gesenkt worden. Die Lufttemperatur ist bei 30 Grad verblieben.  

• An der Bürgerversammlung vom 03.05.2023 ist beantragt worden zu prüfen, die 
Wassertemperatur im Hallenbad / Lehrschwimmbecken wieder auf die ursprünglichen 
30 Grad zu erhöhen. 

• Im Rahmen der politischen Güterabwägung hat sich der Gemeinderat zu Gunsten des 
Wohlbefindens der Kleinsten und Ältesten ausgesprochen und die Temperatur 
wunschgemäss erhöht. Eine Neubeurteilung wird im Herbst erfolgen, wenn es darum 
geht, die Folgen einer Energiemangellage abzuwenden.  

 
  



3. Rückblick auf Energiemangellage  
 
Die Arbeitsgruppe Energie der Gemeinde Uznach hat Ende März folgendes Fazit gezogen:  

• Die Gemeinde Uznach hat im Umgang mit der Energiemangellage pragmatisch und mit 
der notwendigen Sensibilität gehandelt. Mit Ausnahme der Senkung der Wassertemperatur 
des Hallenbades sind die Massnahmen durch die Bevölkerung und die Mitarbeitenden 
grossmehrheitlich mitgetragen worden. 

• Dabei sind folgende Einsparungen erzielt worden (zum Teil Schätzwerte): 

- Hallenbad, Senkung Wassertemperatur um 2° C:       53'000 kWh 

- Raumtemperatur öffentliche Gebäude, Senkung auf 19° C:   281'000 kWh 

- Reduktion Strassenbeleuchtung:         30'000 kWh 

Die Energieeinsparungen aus dem Verzicht auf Warmwassernutzung (wo möglich) oder 
auf Liftbenutzung oder aus anderen Massnahmen können nicht beziffert werden. 

• Die Arbeitsgruppe Energie bleibt in dieser Zusammensetzung bestehen und wird bei 
Bedarf durch den Gemeindepräsidenten wieder aktiviert werden. 

 
 
Newsletter abonnieren – und wissen, was im Gemeinderat gerade Sache ist 
 
Das ist ganz einfach:  

• Rechts auf der Startseite www.uznach.ch unter «ich möchte» auf «Newsletter 
abonnieren» klicken,  

• Ihre Kontaktdaten eingeben und auswählen, welche Rubriken abonniert werden 
möchten.  

• Die Newsletter werden – je nach Ihrer Wahl – direkt nach deren Erscheinen oder einmal 
wöchentlich versandt. Das geht übrigens auch für Veranstaltungen. 

http://www.uznach.ch/

